
Amseln sterben am
Usutu-Virus
Funde auch in Isernhagen und Burgwedel / NABU bittet um Meldung per Onlineformular

burGwedel/IsernhaGen
(ksh).DerVorsitzendedesNabu
in Burgwedel und Isernhagen,
Markus Diedrich-Philippi, ist be-
unruhigt: Seit Juli haben ihn et-
wa ein Dutzend Meldungen
über Amseln erreicht, die in
Isernhagen und Burgwedel tot
oder apathisch aufgefunden
wurden. „Auffällig finde ich,
dass man im Moment gar keine
Amseln mehr sieht.“
Isernhagen und Burgwedel

sind mit diesem Problem nicht
allein. „Niedersachsen steht an
der Spitze bezüglich Meldun-
gen, die über das Meldeformu-
lar eingehen“, berichtet der Na-
bu Niedersachsen. In der ersten
Jahreshälfte seien sechsmal
mehr Meldungen zu toten Am-
seln aus Niedersachsen einge-
gangen als noch im Jahr zuvor,
berichtet auch das Bernhard-
Nocht-Institut für Tropenmedi-
zin inHamburg,mit demderNa-
buzusammenarbeitet. Inderge-
samtdeutschen Bilanz sind der-
zeit etwa 1800 tote und rund
1000 krank gemeldete Vögel
gelistet. Davon kommen knapp
1200 Meldungen aus Niedersa-
chen.
Ursache für diese Häufung ist

das sogenannte Usutu-Virus.
Dieses wurde das erste Mal
1959 bei Stechmücken in Süd-
afrika gefunden. Durch Zugvö-
gel gelangte das Virus auch
nach Europa. In Deutschland
wurde es zum ersten Mal 2011
bei Amseln nachgewiesen, zu-
nächst in wärmeren Regionen,
doch seit 2016 auch zuneh-
mend im Norden.

Nabu in Isernhagen und Burg-
wedel unter der Telefonnum-
mer (0151) 64586801 zu errei-
chen. Tote Vögel können einge-
sendet werden, um festzustel-
len, ob diese mit dem Usutu-Vi-
rus infiziert waren. Obwohl laut
Bernhard-Nocht-Institut keine
Gefahr für den Menschen be-
steht, sich bei Kontakt mit den
toten Vögeln mit dem Virus zu
infizieren, wird geraten, Hand-
schuhe dabei zu tragen.
„Die eingehenden Meldun-

gen helfen dabei, die Gesamtsi-
tuation besser einzuschätzen“,
teilt der Nabu-Landesverband
Niedersachsen mit. Denn eine
bessere Datenbasis bringtmög-
licherweise neue Erkenntnisse.
Gemeinsammit dem Bernhard-
Nocht-Institut arbeitet der Na-
bu daran, das Virus und seine
Auswirkungen auf die Vogel-
welt genauer zu untersuchen.
Die PopulationderAmseln sei

durch das Virus stark beein-
trächtigt. „Umso wichtiger ist
es, diesen und anderen Singvö-
geln ein naturnahes Refugium
zur Verfügung zu stellen, wo sie
sich erholen und im nächsten
Jahr wieder fortpflanzen kön-
nen“,wirbtder Landesverband.
„Die Population der Amseln

muss sich mit der Zeit wieder
stabilisieren“, bestätigt auch
Diedrich-Philippi. Dabei könne
man selbstmithelfen: „Ambes-
ten ist ein vogelfreundlicher
Garten, der abwechslungsreich
ist“, empfiehlt der Naturschüt-
zer. Denn so finden die Vögel
Platz zum Brüten und genü-
gend Nahrung.

Stechmücken übertragen das
Usutu-Virus auf Vögel, daher
häufen sich die Todesfälle be-
sonders während der Stechmü-
ckensaison in den Sommermo-
naten. Die warme und feuchte
Witterung in diesem Jahr war
vermutlich eine Voraussetzung
dafür, dass sich die Stechmü-
cken gut entwickeln konnten.
Meist sind es Amseln, bei denen
die Krankheit festzustellen ist,
weshalb die Usutu-Epidemie
auch als Amselsterben bezeich-
net wird.
Doch auch andere Vogelarten

können von dem Virus befallen
werden und daran sterben. Am-
seln, diemitUsutu-Viren infiziert

sind, wirken apathisch oder
orientierungslos. Sie fliehen
nicht, wenn man sich ihnen nä-
hert, und torkeln. Oft ist ihr Ge-
fieder amKopf zerzaust. „Wenn
die Amseln betroffen sind, kann
man ihnen in aller Regel gar
nicht helfen. Das muss man lei-
der so sagen“, bedauert Die-
drich-Philippi.
Der Nabu bittet Bürgerinnen

und Bürger daher um Mithilfe
bei der Dokumentation kranker
oder toterAmseln.Über einOn-
linemeldeformular auf nabu.de
können Fundort, Funddatum
sowie Symptome festgehalten
und direkt an den Nabu gemel-
det werden. Außerdem ist der

Amseln, die mit Usutu-Viren infiziert sind, wirken apathisch oder
orientierungslos. Foto: NABU/Pia Heimberg

Sonaten aus drei
Jahrhunderten
Klarinette und Klavier am Freitag, 27. September

GroßburGwedel. Am neu-
en Bechstein-Flügel des Ge-
meindehauses St. Petri, Küster-
gang, gabes schoneinigeKam-
mermusikkonzerte abseits der
üblichen kirchenmusikalischen
Aufführungen. Am Freitag, 27.
September, um 19 Uhr spielt
nun der Klarinettist Jens Siede-
kumgemeinsammit KantorMi-
chael Voigt ein Konzertpro-
grammmit Sonaten aus Klassik,
Romantik und klassischer Mo-
derne. Beide Musiker sind
schon seit Schulzeiten ein bes-
tens eingespieltes Duo.
Die Klaviersonate f-Moll opus

2,1 ist der erste, 1795 entstan-
dene Beitrag des großen Lud-

wig van Beethoven (1770 -
1827) zu dieser Gattung. Diese
Sonate wird auch als „kleine
Apassionata“ bezeichnet, da
sie unter anderem in ihrem lei-
denschaftlichen Schlusssatz der
in derselben Tonart stehenden
„Apassionata“ ähnelt. Dieses
seinem Lehrer Joseph Haydn
gewidmete Werk bildet den
Auftakt zu einem überzeitliche
Maßstäbe setzenden Oeuvre
von insgesamt 32 Sonaten. Die-
ses hat auch das Klavier- und
Kammermusikwerk von Johan-
nes Brahms (1833 - 1897) ent-
scheidend geprägt. Für den be-
freundeten Klarinettisten Ri-
chard Mühlfeld schrieb Brahms

drei Jahre vor seinem Tod zwei
große Sonaten, von denen die
heitere und gelöste zweite So-
nate Es-Dur opus 120,2 imKon-
zert erklingt. Vermutlich um
den Verkauf der Noten zu stei-
gern, veröffentlichte Brahms
auch eine Fassung für Viola.
Paul Hindemith (1895 - 1963)
hat für alle gängigenOrchester-
instrumente, die er selbst im
Übrigen auch spielen konnte
(inklusive solcher „Exoten“ wie
Tuba oder Kontrabass) eine So-
nate mit Klavierbegleitung
komponiert. Seine erfrischend
klare Klarinettensonate in B aus
demJahr 1939eröffnet das Pro-
gramm.

Michael Voigt (links) und Jens Siedekum kündigen das Kammermusik-Konzert im St. Petri-Gemeinde-
haus an. Foto: Privat
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Unser
Verkaufspreis, €/m2 13,99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles zusammen: 18,73

unser Preis €/m2

13,99
Alles zusammen: 18,73

unser Preis €/m€/m€ 2
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Laminat BoDomo
Dekor Manu Oak platin (7513)
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inklusiv
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und Fuß
leisten

Jetzt nur €/m2

● Hochwertiges Markenprodukt
● Authentische Dielenoptik
● Trendige graue Farbgebung
● Schnell und einfach zu verlegen
● 7 mm Stärke / NK 31 / 10 Jahre Garantie

Unser
Verkaufspreis, €/m2 17,99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles zusammen: 24,39

unser Preis €/m2

17,99Samaria Oak caffee
(8535)

Alles zusammen: 24,39
unser Preis €/m€/m€ 2

17,9999Samaria Oak caffee 
(8535)

● Edler Bodenbelag in
klassischem Dielenformat

● Warme, honigbraune Farbgebung
● Robust u. überall einsetzbar
● 8 mm Stärke / NK 32 / 20 Jahre Garantie
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Laminat BoDomo
Dekor Calama Oak (8536)
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Unser
Verkaufspreis, €/m2 32,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles zusammen: 38,40

unser Preis €/m2

32,99
unser Preis €/m€/m€ 2

32,9932,9932,
● Authentische Landhausdielen
● Integrierte Korkdämmung
● Pflegeleicht und robust
● Einfach und schnell zu verlegen
● 5,0 mm Stärke / NK 32 / 15 Jahre Garantie 27,99,99
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Rigid-Vinyl BoDomo
Dekor Vancover grey (5227)

Maßlos günstig
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Maßlos günstig
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